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Pariser Toiletten.
iHierzu Fig . 1—5,)

Das für Konzerte , Anräsn - xurtiss u , s, w,
geeignete Kleid Fig , 1 ans harzgelber Libertyseide
ist mit goldbraunem Sammetband verziert . Der
Rock ist , wie ersichtlich , unten in Querfalten ge¬
zogen und auf den Nähten durch Bänder , die durch
Rosetten gehalten werden , versehen . Ein Sammet¬
band schließt auch die Faltenlagen ab . Der mit
halblangen Aermelpuffen verbundenen und mit
Sammelband garnierten Taille liegt ein mit Gui¬
püre überdeckter Kragen aus , der mit Sammet¬
band begrenzt und mit einem gleichen , oben und
unten mit Sammetband abschließenden Stehkragen
verbunden ist , — Ein Hut aus beige¬
farbenem Phantasiegeslccht , mit einer
mäßig breiten , in Tollen geordneten
Krempe und reichem Schmuck von
braunen Federn und Rotdornzweigen
vervollständigt die hübsche Toilette,

Der beliebten Sommcrmode ent¬
spricht das für junge Mädchen be¬
stimmte anmutige Kleid aus natur¬
grauem Batistleinen in Fig , 2 , Es
besteht aus einem glatten Rock und
einer einfachen , faltenreichen Blusen¬
taille , die mit einem Köpfchen einge¬
zogen , sich einer rotgesticktcn Passe
anschließt . Letztere begrenzt ein Steh¬
kragen aus faltigem , rotem Seiden¬
band , der ebenso wie der gleichartige
Gürtel hinten mit einer flotten Schleife
schließt . Die Puffärmcl enden am
Ellenbogen mit einem Bündchen und
sind in der Mitte durch eine vertikale
Rüsche garniert , die mit einer Band¬
rosette endet,

» Recht ellie erscheint das aus stahl¬
grauem Wollenstoff gefertigte , mit
Seide und Guipüre geschmückte Kleid
für Besuche u , s, w , in Fig , 3 , Die
in Harmonikafalten geordnete Taille
besteht aus stahlgrauer Seide und
schließt unten rund ab . Unter dem
Rande hervor fallen sechs spitze , mit
Guipüre bedeckte seidene Zipfel , die
einen Schoß bilden und von denen
sich die beiden hinten in der Mitte
befindlichen etwas verlängern . Der
Taille liegt ein Jäckchen aus Seide,
mit Spitzen bedeckt, auf , das sich vorn
mit spitzen Ausschlägen umlegt , denen
sich nach hinten zu ein Kragen mit
drei spitzen Zipfeln anschließt . Das
Jäckchen hat hinten einen spitzen Aus¬
schnitt , sodaß hier die faltige Taille
sichtbar wird ; vorn wird es durch
eine mit Spitze bedeckte Spange zu¬
sammengehalten , Der Stehkragen
schließt mit einer Spitzenkrause ab.
Eigenartig sind die Aermel , deren un¬
tere Teile aus Seide und Spitzen
bestehen und nach unten und oben in
ziemlich tiefe Zacken auskaufen ; den
obern Zacken schließen sich Aermel¬
puffen aus Wollenstoff an . Der Rock
zeigt vorn eine sich nach unten ver¬
breiternde Quetschfalte , die an beiden
Seiten von seidenen Einsätzen begrenzt
wird . Letzteren schließen sich oben
schmal verlaufende Spitzentcile an.
Der mittleren Falte liegt ein etwas
kleinerer Spitzenkeil auf , — Der hell¬
graue Hut ist seitwärts mit vollen
Schleifen aus graugrundigem Chine-band und weißen Naturflügeln , hinten
in der Mitte mit großen , schattierten
Rosen geschmückt.

Eine anmutige Toilette verbild¬
licht Fig , 4 , Das Kleid aus beige¬
farbenem , feinem Wollcnstoff ist mit
gelblichen Valenciennes -Eiusätzen , die
auf rotbraunem Band ruhen , und
ebensolchen Schleifen geschmückt. Den
Rock umranden dreimal Einsätze , und
drei Einsätze treten zu beiden Seiten
der Hinteren , tiefen Falten unter die¬
sen hervor , Sie ziehen sich in schrä¬
ger Richtung nach vorn , wo sie , wie
ersichtlich , mit Rosetten enden . Die
mit faltigem Gürtel abschließende
Bluscntaille ist mit einem kurzen Bo¬
lerojäckchen , das Einsatz umrandet , be¬
deckt , Der aus Band und Einsatz
gebildete Stehkragen schließt mit einer
vollen Krause aus gelblichen Valcn-
cienncs und einer Rosette ab . Die
Aermel sind mit Einsätzen und Ro¬
setten , sowie einer krausen Spitzcn-
manschette geziert.

In Fig , 5 wird eine recht fesche
Foulardtoilette verbildlicht , deren grau¬
grün und rot schillernder Grund mit
seinen , roten Blüten übersäet ist . Die
Taille aus roter Seide ist mit in
Zacken auslaufender Guipllrespitze ver¬
hüllt , Ein kleines , faltenreiches , mit
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ziemlich krauser Frisur begrenztes Fichu aus crsmcfar-
bener Seidcngaze kreuzt sich vorn in ersichtlicher Weise
und endet mit zierlichen Rosettcnschleifen , Die Untcr-
ärmcl aus roter Seide sind mit Spitze verhüllt , die am
Handgelenk in spitze Zacken endet ; die Puffen schließen
über den Unterärmeln mit Seidenmanschetten und
Schleifen ab . Den ziemlich weiten Rock ziert unten
eine gezogene Rüsche,

Bezuggucllcn : ? aris , Zlmo. <Zraä » 2 , 67 ruo äs Uro-
venas : Fig , I , 2 ; illaison lloussinot , 43 ruo Nieder:
Fig . 3 ; dlme . Srun (laillenx , 48 rus äs In Victoire:
Fig . 4, S.

Aeine Küche im Mai.

Nachdruck verVoten
Kaiserinsnppc. Aus Rindfleisch,

Kalbfleisch und zwei Suppenhühnern , die
man vorher zehn Minuten in Butter
ringsherum anbrät , ohne daß sie Farbe
annehmen dürfen , bereitet man mit sechs
Liter Wasser , dem nötigen Salz und
verschiedenen Snppenwurzeln eine gute
Kraftbrühe , die man durchseiht und gut
entfettet . Die Suppenhühner werden ans
der Brühe genommen , sowie sie weich sind,
das Brustfleifch abgelöst und mit wenig
Brühe bedeckt, das übrige Fleisch feingc-
stoßen und mit etwas süßer Sahne ver¬
mischt beiseite gestellt und die Knochen
zerhackt . Die fertige Brühe wird mit
etwas in Butter geschwitztem Mehl dünn-
sämig gekocht, die zerhackten Knochen kocht
man mit leichter Bouillon noch dreißig
Minuten aus und thut diese Brühe zu
der Suppe , die man langsam damit noch
eine halbe Stunde kochen läßt . Vorher
hat man junge , grüne Erbsen , Blumen¬
kohlröschen , Spargelköpse , rautenförmig
geschnittene , junge , griinc Bohnen nutz
kleine , kugelförmig ausgestochene Mohr¬
rüben in L-alzwasfcr weich gekocht. Man
legt diese abgetropften - Gemüse , nachdem
man die Suppe mit dem feingestoßencn
Hühnerfleisch und drei fkingeriebencn,
harten Eigelb legiert hat , hinein und
richtet sie über den: in seine Streifen ge¬
schnittenen Hühncrbrustfleisch an . Beson¬
ders im Mai zählt diese Suppe zu den
feinsten , freilich auch teuren Gerichten.

Lammrippchen , die im Mai von köstlicher
Zartheit und trefflichem Wohlgeschmack
sind , lassen sich zu einem hübschen Ein-
gangsgericht verwenden . Man schneidet
aus einem Rippenstück Koteletten , stutzt
sie gleichmäßig zurecht , zerläßt Butter,
schwitzt in ihr gewiegte Schalotten , Cham¬
pignons und Petersilie und sautiert hierin
die Lammrippchen ab , um sie in der
Butter erkalten zu lassen . Zur selben
Zeit bereitet man eine recht dick gehaltene
braune Krastsaucc , die mau mit etwas
Sardellenbutter würzt und mit Zitronen¬
saft schärft . In ihr erhitzt man fein-
würflig geschnittene Kalbsmilch , Cham¬
pignons und Trüffeln , sodaß mau ein
gutes Salpicon erhält , das man ebenfalls
erkalten läßt . Die Lammrippchen werden
aus beiden Seiten gleichmäßig mit den:
Kleinragout überstrichen , erst in geriebe¬
ner Semmel , dann in zcrquirltem Spcisc-
eigclb und zuletzt in einer Mischung von
geriebener Semmel und Parmesankäse ge¬
wendet , woraus man sie kurz vor dem
Anrichten in Backsett goldbraun bäckt.
Man richtet sie kranzförmig , die mit klei¬
nen Papicrmanschetteu besteckten Rippchen
nach oben gerichtet , auf einer passenden
Schüssel an und garniert sie mit anS-
gebackcner Petersilie.

Lachs i> I » Conti.  Ein mittelgroßer
Lachs wird vorgerichtet und aus der einen
Seite gehäutet , worauf man den Fisch
einige Stunden in Essig und Wein mit
Zwiebel -, Petersilienwurzclschciben , Mohr-
riibcnstückchcnundallcrhandGewürzen ma¬
riniert . Aus abgelöstem Hcchtflcisch, das
man sein wiegt , bereitet man mit Sahne,Eiern , weißer , geweichter Semmel und
Gewürz eine gute Farce . Der marinierte
und gut abgetrocknete Lachs wird aus
den mit Butter gut bcstrichcnen Einsatzeines passenden Fischkesscls gelegt , sodaßdie gehäutete Seite nach oben kommt.
Diese bcstreichc man , etwa 2 cm vom
Kopf entfernt beginnend , mit einem 2 eu>
breiten Streisen von Fischsarce , lasse dann
einen ebenso großen Streifen unbcstrichen,
bcstreiche denselben Raum wieder und
fahre so bis zum Schwanz fort , wobei
man acht geben muß , daß die Streifen
recht glatt und gleichmäßig werden . Die
Farcestrcisen werden dann mit zierlich ans-
gestochencn Trüffel -, Pökelzungcn - und
Pscffergurkcnjchciben verziert , mit Spcck-
schciben belegt , dann wird der ganze Fischmit Butterpapicr bedeckt. Indes hat man
die Marinade mit etwas Knochenbrüheund einem Theelöffel Fleifchextrakl aus¬
gekocht und durchgeseiht . Man gießt sie in
den Fischkessel, stellt den Einsatz mit dem
Lachs hinein und dünstet ihn in mäßig
heißem Ösen in dreiviertel bis eincrStunde
langsam gar . Während der Fisch gedünstet
wird , bereitet man aus Krcbsschwänzen,
Champignons , Oliven , Kalbsmilch und
kleinen Fischklößchen , die aus dem Rest der
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Farce bereitet werden , mit Heller Krajtjaucc ein pikantes Frikassee , das
man im Wajjcrbade heiß stellt . Auch dreieckige Scmmelcroutons schneidet
man , die im Augenblick des Anrichtens goldbraun gebacken werden.
Wenn der Fisch gar ist , legt man ihn behutsam in die Mitte einer passenden
Schüssel , entsernt Buttcrpapier und Spcckplatten , bestreicht die un-

verzierten Stellen mit Krebsbutter , garniert den Fisch an beiden Seiten
mit dem Frikassee , belegt dieses mit den gerösteten Brotcroutons und
giebt die Schüssel , die ebensogut mundet , wie sie tresslich aussieht , josort
zur Tafel.

Italienisches Geflügelgericht . Mehrere junge Masthühncr werden
fastig gebraten , erkalten gelassen und dann in hübsche Stücke zerlegt.
Dann bereitet man eine kräftige , braune Sauce , die man mit dem aus¬
gepreßten Saft einer halben Zwiebel und sechs Löffeln dickem Tomatenbrei
vermischt , und läßt hierin die Geflügelstücke im Wafserbade heiß werden.
Zwanzig Geflügcllebcrn schwitzt man in Butter mit wenig gehackten,
seinen Kräutern gar , stößt sie fein , vermischt sie mit etwas brauner
Krastsauce , die man von der Tomatcnsauce , bevor man den Brei zusetzt,
zurück behielt , und vermengt dies Püree mit einigen Eigelb . Aus einer
rohen Kalbfleischsarce werden längliche Würstchen geformt , in leichter
Bouillon gargcmacht und nun behutsam in den Leberbrei getaucht , der
über den Würstchen erstarren muß . Ist dies geschehen , so werden sie in
Semmel , dann in Ei und zuletzt nochmals in Semmel gewendet und in
Backbutter goldbraun gebacken.

Die Geflügclstücke werden mit ihrer dicken Sauce bergsörmig in
der Mitte der Sauce angerichtet und mit den ausgcbackenen Fleisch¬
würstchen garniert.

Lyonncser Beignets. (Vorzügliches Rezept .) Achtzehn Eigelb werden
mit 250 g seinem Zucker , ebensoviel frischer Butter und dem Saft einer
Zitrone aus gelindem Feuer zu einem dicken, glatten Teig verrührt , den
man nach dem Erkalten mit abgeriebener Zitronenschale vermengt und
so lange schlägt , bis er weiß und locker aussieht , woraus er mit dem Ei-
weißschnce vermischt und in eine mit Butter ausgestrichene breite Form
etwa 3 cm hoch gefüllt wird . Man stellt die Form in ein Wasscrbad in
einen heißen Ösen , bäckt den Teig eine Stunde , läßt ihn erkalten , stürzt
ihn und sticht nun runde Scheiben von 2 bis 3 cm Durchmesser von
dem Backwcrk aus . Oben macht man einen runden Einschnitt mit
scharfem Messer , nimmt das Dcckelchen ab , höhlt jedes dieser Beignets
etwas aus , füllt sie abwechselnd mit Aprikosenmarmelade und abge¬
tropften , eingemachten Kirschen , bcstrcicht die Deckel mit Eigelb und sügt
sie wieder ein.

Man wendet die Beigncts in gestoßenen Makronen , taucht sie in
Ei und Semmel , bäckt sie einige Augenblicke in nicht zu heißem Backfctt
goldfarben , bepudcrt sie mit Vanillezucker , glasiert sie mit glühender
Schaufel und richtet sie pyramidenförmig aus zierlich gebrochener
Serviette an , woraus man sie mit einem Chaudcau oder einer andern
Weinsauce zur Tafel reicht . x . H.

Wriefkasten.
I . G.  in Zürich . Polierte und lackierte Möbel sind vor ollen

Dingen stets gut von Staub rein zu halten , indem man sie unter Benutzung
eines trockenen Pinsels für diejenigen Stellen , welche Man mit dem Wisch,
tuche nicht erreichen kann , täglich säubert . Zur Entfernung der Fettigkeit
welche den Glanz polierter Möbel beeinträchtigt , reibt man sie hin und wieder
mit Benzin ab . Man entfernt dadurch zugleich alle den Glanz der Politur
beeinträchtigenden Ausschwitzungen des Holzes . Soll eine gründliche Bear¬
beitung der Möbel „auf neu " erfolgen , so bedient man sich bei lackierten
Möbeln einer mit gutem französischem Terpentinöl hergestellten Lösung von
Möbellack , wie man ihn in Farbewarenhandlungen erhält . Diese Verdün¬
nung , welche mit der gleichen bis doppelten Menge Terpentinöl  hergestellt
sein kann , wird mit einem der Feinheit der Möbel entsprechenden Pinsel
aufgetragen : die Gegenstände glänzen dann wie neu ! Das Gleiche wird bei
polierten Möbeln erzielt , wenn man etwas Schellack und eine Kleinigkeit
Mastix in starkem , nicht denaturiertem Spiritus auflöst , diese Mischung,
nachdem sie sich durch Absetzen geklärt hat . mit einem wollenen Lappen auf¬
trägt und kräftig blank reibt . Der Erfolg ist überraschend . Die Politur-
flüpiakeit ist um so bester , je älter sie ist.

Langjährige Abonnentin . 999.  Als gute Toilettenseife ist jede neu-
trale oder überfettete , jedenfalls alkalifreie und nicht „gefüllte " Seife zu
betrachten . Die im Handel befindlichen Fabrikate : Dörings Eulenseife
Flügges Myrrholinseife , Jrisseife von Weiß u . Co ., Pfunds Milchseife und
Pears Seife entsprechen sämtlich diesen Anforderungen . n

Für den Anzeigenteil verantwortlich : Georg Grabert in Berlin.

z Der Inserkionsprris beträgt I-
- M. I,S0 -- 2pcs . - - Isk . eä . -- I « . koll . - IN . ö.V/.

pro Nonpareille - Zeile . j:
n z e i g e n. Alleinige Annoncen -Annahme

Urrdotf Moste , Kovliir KM.
und dessen lilialrn.

Seid . Sastrobe
sowie schwarze , weiße  und  farbige Henneberg -Seide  von  69 Pfg.  bis Mk. 18 .65  p . Meter — glatt , oe,
streift , karriert , gemustert , Damaste zc. (ca. 240  versch . Qual , und 2000  versch . Farben , Dessins zc.)

. 13 .80
Seiden - Damaste
Seiden - Bastkleider p. Robe
Seiden - Foulards
Seiden - Masken - Atlas
Seiden - Merveilleux
Seiden - Ballstoffe

v Mk. 1.35 —18 .65
,. 16 .86 —68 .50
„ 95 Pfge .— 5 .85
„ KO __ z .15
„ 75 , , — 9 .65
„ 60 —18 .65

Seiden - Grenadines
Seiden - Bengalines
Seiden - Snrahs
Seiden - ^ aills kranyaiss
Heiden - Orvpo ds Okins
Seiden - Foulards japan.

v Mk.  1 .35 - 11.65
„ „ 1.95— 9.8V
,, , , 1.35— 6.3V
„ „ 2 .45-  9 .83
., „ 2.35—Iv .yy
,, , , 1.45 — 5.83

per Meter.
Seiden - /lemüre8. Monopols , (ttistalliques , Motte antiqus , lZuebesse . kttincesse,  IVIoseovite , IVlai-oellines,
seidene Steppdecken-  und  Fahneustoste  zc . zc. Porto - und steuerfrei ins Haus. — Muster und Katalog  unv
gehend. — Doppeltes Briesizorto nach der Schweiz.

bis Wk . VS.S0 b. Stoff z. kompl . Ziobe- Ziiffors II . WlilWS 8- illon -lobi' iIion k . lioimlmg. Wob tlt . k >t.
thtring'sVtpsm -Enenz

nach Vorschrift von Geh. --Rath vr . L >. Liebreich , beseitigt binnen kurzer Zeit

Uerdaunngsbeschmerde « , Sodbrennen , Magen-
^ Folgen von Unmäßigkeit im Essen und Trinken , und ist
ganz besonders Frauen und Mädchen zu empfehlen , die infolge

Bleichsucttt . Hnstcric und m51554515 » 55 -4,, » ^ t,en. Preis '/1 Fl . 3,
ähnl . Zuständen an nervöser ^ Fl.  1 ,59 M.

Schering 's Grüne Apotheke,
Niederlagen in fast sämmtlichen Apotheken und Drogenhandlungen.

—Man verlange ausdrücklich Schering 's Pepsin -Essenz, «i»

Eine falsche
Sparsamkeit

^ Damen und Kleider-

macherinnen ^ Lum -s nw
die als unverwüstlich bewährte Vorwerk ' s
Velours -Schutzborde verwenden , sondern
für dieselbe eine der vielen minderwerthigen
Nachahmungen kaufen . Letztere stellen sich
um kaum 10 Pfg . billiger für ein Kleid,
als die echte Vorwerk 'sche Borde , und er¬
fordern nach kurzer Zeit ein lästiges Er¬
neuern , während die Vorwerk 'sche Borde ein

Kleid überdauert . — Im eigenen Interesse achte man daher beim Einkauf daraus , daß die
letztere aus einem soliden  Bandgewebe (nicht Geflecht) besteht ; sie ist daran sicher kenntlich,
daß der Deckel und das Siegel , womit die Waare aus ersterem befestigt ist , den Namen des

Erfinders „Vorwerk"  tragen

StoffsTwer ^ rt^
Sammte,

Plüsche u.
Vclvets

lieferndirekt an privat«
, - . >n jedem Maaße.
Man lchrelve um Muster unter genauer Angabe des Gewünschten an die
LsiäsinvaaröA - kÄbrik V« N kltSN L KvUSSon , vkstellk,

Leimn

0
bequem , leicht handlich , solid gebaut und von geschmackvollem
Aussehen , liefert in verschiedenen Systemen und Größen zum
Preise von 36 —250 Mark die

Dresdner Kindernragenfadrik

V . S . » iißgen , llnesrlen

Königsbrückerstr . 56.
Ausführliche illustrirte Kataloge auf Verlangen gratis und sranco.

Oss

ist we ^ sir seiner susssrorllentlick Isicdten Vsrllsulicklreit

unll seines koken k^ S.krrvertkes ein vor ^ iiAÜckes IVskrunAS-
und kcrüktixunxslnittel kür Sckwscks , Dlutsrrne unll Krsnko,

nsmentlick suck kür Nsxsnleillsnlle.

Hergestellt nack ?rok . Dr . KiDIVINLKlLkl'L Netiiolle
unter steter Kontrolle 6er llerren

pro ! . IZr. iiil. von steitenieoler  unä  stroi . Dr . Lsrl von Voit,  Nüncken.

KSufstoli in Oosen von 100 un6 200 (Zrsmrn.

Hin llellsrrnsnn suk billige
un6 bsefueins V/eise Delsgsn -.
beit ieu geben , siele von 6sn
rvobltbstigsn Virlcungsn 6ss
Dllols unk 6ie üübne un6 suk
6io Nunllsebleiinbsnts seilest ?u
überzeugen , Kot sieb 6s s unter-
tleiobnets Dsborstoriuin snt-
soblossen , sn ssellen , 6er eins
Nsrk 06er 70 Kreursr in Lriek-
ursriesn sinsebielct , eins bslbs
Dlssebe ( Driginslsxrit ^üseon)
06ol llireflt krsnieo ?ur Drobs
^uzinssnllen.
üeezllsiisl' lüsslmcliez tsilllesiAiW , UtPee

vreslleii.

u 78 l ^ i i.

Lsi ' IiliL . tlslcl

Lpiacllersfizltf bei Oospenick

Färberei

uns lleinigung
von Deinen - nn6 Herren-
KIei6ern , sowie von fllökel-

Stoffen js6er ^ it.

Vs .soks .nsts .lt kür
rüll - nnü lVlnll - Elsrelinsn,

eokte Spitssn sto.

Iteiui ^unAS-^nstslt kür
stobeiins , Lwvi-nu- , Velours-
un6 Brüsseler leppieke ete.

Dsrbsrsi un6 VVssolisrel
kür kellern unll ksnllseiiuke.

kardsr ^ j unä

Lkemi8cüs

^//Ä80d3N8talt.

VIsuliSltöii In LöicköQBtolksri j

^Üoü Vrivävr äc v ' °
, 2uried

8vkveiLvr Svicks izt llie k ^ tb!

Vsrlsugen 8is Droken unserer 8si6snstoffs in sekrvsr^ , weiss
o6sr ksrkiZ von SS ? kZe . lzis 15 Vurst per Neter.

kouli »s-6s , vkisies unsl kkokseisle  von  SS pkge.  l >is
Nie. 6 .8S per Nster.

Vir ssnffsn 6!e Aswüffltsn 8ei6snstoffs porto- unll steuerfrei in
6ie Volinun ^ in jeiiene delislzi ^gn (jusntum.

Ä ( Zo . ,
SsicZsnstOkk - Bixpoi ' t.

cässst ? ! cäesokütit « tt » n «tels » IVIsrko

«MM
W

Vde SV/tkO » IVIANV ^ OI ' VIUNc ! ooivik - ltkiv
KILV  VOklK . V.  s.

Dllüdertreffiick « . IksrstellunA von Du66in ^ s . Porten , Nskispeisen . Vür
Luppen u . Lsucen . Oss beste bläbrmittei für Kin6er unll Kraniie.

Dberali Vorrätkiss.

I - KVIA ' S

cüe Xlei ^ erseülieZLer 6er ^Ve1t.

eine Dame sollte versäumen , au8-
seliliesslioli ? R.̂ ' l Î 's latent

R-etoim Nuken u . Oesen verxvenäen 2iu1as8en.

ec ! e SckneiUei -in
^

eibalten will , kann nur l ' at.
Reform Naken unä Oesen verwenden.

er Sitx Uer Taille
 vom

VersoblusL derselben ab . Xur
RR ^ N 's Ratent Rekorm Haken
und Oesen bieten die Oevälir,
dass zeds damiv ausAestattete
laille dauernd Rayon beliält.

/laKe/t i/i öes-

Rabrik : William pr > m ' 8clie Werke
Stoibers (RKId .), VVeissenback (Xiecker-

Oesterr .) und St . venis ( Rrankreiek ) .

kei ^ enüv Neuheiten

«r rrllbjalir ° . Lommvr > 896

in boüruoktsr , kiips , OrSpon , Sokür - onsstin,
l-Isusrnsobor , Kwirnstott , Vollstotf - Orsst ^,

SSlciSN - IrnItstlon sto.
Verlangen Sie bitte ckis llluater « ur Ansieht.

^ I
'
rs .noks L vo . , Snadenkrei , Sokles . I

>Vebor « i u. Vsrsandkau»



Mr . 17 . 1896 . 42. Jahrgangs Der Äazar.
211

me « 8i ' tm - 5risc
Dargestellt aus Dr . rned . O . O . Lclileicli

'
s Assst ^ Iici » Asscliüt ^ tem Oeral.

tlns llniverssl 8elte ersten ltsnxe » kür iliv 8olivnlielts pflexe unil äen sollelte - Kebrsuoli.

Die Heilkraft des Lienenw^okses, seine die Hauiikäii ^keit stärkende und erkaltende ^VirkunF , seins eminenis LakiZkeil: , verlorsn Z ŝg's.iiAeiis Ü3 .n1:seknxxezi ^ erdün^ szi,dissvlkeii »n vsrdiekliszi und dook ^eseliuieid.iZ' 2N ZH3.ek.en, ist von altersker kekannt. Lisker aker konnte das ^Vacks der Leite nur in alkaliseker , also die Haut reifender
Kosuußs einFekuFt werden ; erst die Dr. Leklsiek'seke ?asta cerata erino^liekt eine nen1:r3.Is Verkindnnd des reinen Lienenw3.ek.ses inii: nsni:r3.1en Leikenkörxern,das ^Vaeks kann daker in kekezn l^ro ^entsat^e der Leite kei^einisekt werden und erzieuFt so ein Lei.5enxrod.ne1: von nn^enknl: wokl^knii ^er ^VirknnS 3.n5 H3.nl: nnd Teinl :.Xeine anders l 'oilette Leite ^iekt einen so znilden , die H3.nl: er5risekenden nnd verbündenden  Lek3.nin wie in eine Vt3.eksx3,s1:3.-Lei5s.

45/46 lägerstr . ,
Berlin.

Uöniglioksi ' Hoklisksi -ant . ^ 22 oos ^ v Qonse

?ne » s SV I ^
Gennig ils » SKllvIel

Berlin
, bägerstr . 45/46.

^ KönisIiLksi - Uollislsl -Änt . 222:

KäuIIieb in allen k ' ai -kninsi ' ien , Oi -o ^ erien im 6 Apotbelcen , sorvie bei allen

LniKenren äes In - unä Auslandes.

Hsrr Ssb . Zauitätsratb Dr . ined . Hleln In Derlln sobrsibt : „vis mir xssaudtsu ? robsu Dr . Hommol 's Naomatossu siud mit dsm orwüusobtsu Xrkolgs ausovesudstveordou und 2v?ar bei siuem Alädobeu von 21 dabrsu , das ssit vorigem Wiutsr an allKeinelnSr « nn « I»n »endvr « elvwäekv , Vvi danunKSStörunKSN , KrvsserDlässv , tiliertian ^ t den lkrselieinnnKei » der I ênkäinie , aneli ^ b̂eständigen » Hüsteln , mit ^ bma ^ sruuF xslittou trat Hack Verbraueb von 4 Xlasebsu,die obus dis xsrinxstsn uuaußsusbmsu XsbsuersebsiuuuAsu kousumirt wurden , bat sieb der lLustsnd dsr ? atisutiu auk ' s Xrkrsuliobsts ^ vizssssrt , und Kanu ieb saFsn , dass die-selbe als xan2 nieder bsrxestsllt 2U bsseiebnen ist lel » liaöe N»ie1 » von der Vrelkiieüi ^ eit des Ilittels S5N invinvr giossen Dre »lde aut ŝ Drnsteste
üöerieengt und v êrds sslbstvsrständlieb in Sssgnstsn Xällsn nieder 2U diesem srprobteu Alittsl xrsiksn ."

 Herr Lsbsimrat I ' rol . Dr . n »ed . Vietor Alez er in Deideiverg : „Ibr Haematoxeu bat in meiner Xamilis dsi « ivieüsueüt seür snt sv ^ irkt . "

-z H , -UH - ^ ist kon -isntrirtss , ssrsiniFtss Haoinoslodin (v . R -^ at . ^ o. 81391). IlasinoFlobin ist dis na ^ iirliviiv orFanisotis Zllissn-Î an8anvsrbindunz
IA II Ider Xadrunssinittel Drei « per h insei »« (250 ? r ) » .—. In De « terreiel » - Dnjxnrn ii . s .—. u . D . vepüts in^ 5? dsn ^ .potdslcsn . Wenn niokt srtiältlioli , dirslctsr Vsrsand duroli uns . I .ittsratur rnit bundsrtsn von ärstlielien (?utaobtsn

Hivolszf Ae vo . , elisiii . -xlig .riiig .0kut . biaboratoriimi , iisnsu.

l ! > » ttin » ut

kleitlmelit

Unisr dein ^ .llerkoekstlen iDrotlektioi 'atle Keiner Mabestiäti des Kaisers nnd Bloni ^ s ^ rilkelin II.
nnd unter dein Dkrenxräsidiuin Ikrsr kla ^ estät der Xaissrin ? riedriek.

Internationale Xnnst - ^
usstellunZ'

^ issv

?ilr kkier Sk8 MMriW LWlödkii8 ller Niii ^ I . RaSmik Skr KAck
«.» 6eöä « ^ e a .»

vom 3 . INsi bis 3V . TvpKomkor
VLk ? noc ) sui4Q von icuns '

rivLkXKn

p nsvi

(üsarettea

Compagnie Kaferme
—z Dresden.

I » 0NLü
'
s ^ vsltdorülilnts Lpeoialitäteu

^ » lür 6io pklege 6 « , » Nsu « ! »

c » u or N8 oc

io « 8c

5-iolieren tiliitkeriiuig von Loininersprossvn.
Loimeiiliranä , Itötlie , ^ elvsn irieoken und

s .1Ivn IInrsinIivitSN üvs ? vints.

I . llli8t
'

s Iulienmilek - 5ei1s,
die reinsts nn l ruildestS aller ? ellstte-
Leiten , si -̂ eigt naoli luii -sem gedraueäs rosis-

>vei33o, 3ainni6t v̂6ielio liaut.
»siin ^ .nkauk ineinvr Dakrilcats avlNs

LU8I » Vt0 » ÄM ? I »
°

In » Ilen xuten psntümerZsn . vroxerien etc.
des In » und Auslandes Icäuklick.

kaö
kangenseiiwalbaek

^1s Sotels ersten KanFSs sind  2U  ver ^siolinön : ^ Ileessal , iler ^o? von XN88AU,
Sletropols , Lannu8 , Vietvria.

vsil keinoD ^
z

lclimstisekki '
, « zillieieliei ' llöken - Xui ' «» ' ! — Seeliöke SKö Ililelei - —

r » 4 « I2I ! « l8v4I > .
Das erste lVtoortzad dsr W ŝlt , besitzt die stärksten Hissnonellsn,reine allcaliseks Slaukersal ^v^ässer und I îtläionsänsrlinAs , die koklsn-

sänrersielisten Ltaklkädsr , Ddinsralwasssrtzädsr , ^ okIsnsänrsKaskädsr.
Ssison vorn 1 . IVlsi dis 30 . Ssx >tsir . ksr >.

sr » tls . "MZ
^oSs «rtkoilt S^ z Sürxsrmoisterawt »15 km >?er « »Itm >x.

Krsnkeniskrsiükle,
leidende, ^ övi »nerinnen vte . är « ti . einpkoliiene,
^vsiobAsxolstsrts , bis 2ur Lit ^bübs IZLÄei ». 'VvrsteillinrS
8prunskederkviilk .i « « en mit Futsin Nrsllbe -iuF . Der
LIranlcs l^ann sie selbst Isiobt verstellen . Drei « ÄÄ Ä . inol.

3 . ^ aekel ' s pstsni » Möbel - I ^ sdi ' llk,
«eriin « IV . , D ien VI,

ÄlarliKrakenstr . ÄO , blol s Xoebstr Alarinkiikerstr . II.

Vel 'Iniufs - Aieilei 'Iaxen in allen dessersv
?ai 'fiinierie -. k'risenr - n . Vroxen -Kssoliäften.

llölel Kugli8tg Viewis

Tension , /li' ânciements . Wa ^ en an der
Labn . Xlsktrisob Xiebt . lt-itt.

Lad Dlsukeim.

^eltingkrsl ! o/ ^ fg ^ « g ^ eilZlM

kxqui - ileSorament»
öilligsle Isbrikpeeise.
Muster krsnco .ttlo6kt,î zl>sl ."

sIieZ!« eokeafssl,ea.

Meae

-

zga ^ n

.st liss kssts dsumwoiler . « Str >.ckgst >n»
U !smgr >tsckvvgr >̂ unci s » s Î s ^ bsn sskr

unit nic - tit gesur . ci ksitssctiscllicti

PMMMWM . slMK
-
MPMD

Izuck in gekieickt sus ci. m eclelsten ^ ster !s >gefertigt.
ü « I » ts « ri « kni ^ r Ir « i » .

v » « t l! eVtk Ä Lo !
"

» » L

? Violelka odorakissima vers b»
» V̂ie eintrisckef LsrdusZ dieses/!> tSelslen Veilcken s j

" ^ kv - o - l>0 . i ^
»)>-. ^ eril . n II ^ozenk,n6 . .>? ^ Preislisten Itossenlrei.

'
/ ^ wckM

Ä5/le//e/

Prakt . Neuheiten f. Damen
mit schwachem Haar und
kahlen Stellen , unsiedtd.
Ledvitel , ? errüeken , 8tirn
löekeden , stets lockig bleib.
Zlöpte und Theile größte
Auswahl billigst . Jllustr.
Preisl . sr. D . ÄlKintselA,
München Nr .3 , Domfreiheit.

für Aloüi ^ tillNLN.
ZM - Einzelverlaul zu Engroi -Preisen . -Wk
.sllnstr . Preisliste >>. Muster gratis » . srunlo.
Lpeiiaigeschäst sür ilrtitcl zur Schneiderei.

l >itt8düll , ? 8i ' l8sttkl , Kesslik.
Taillenfutter , zweiseitig , Köper Mtr . 43 ^
Taillensutter , zweiseitig, Satin „ 58 ^
Gazela , Mtr . 1K ^ Jaconet Mtr . 24 ^
Alpacca -Stoßfutter schwarz Mtr . 38 ^
Patentstoß abgepaßt 4 Mtr . für 40 ^
Roßhaargaze 120 cm breit Mtr . 50
Schweißblätter , Tricot m. echtGummi Dtz. 2.50.
Echter Sammet pa . Mtr .2. 25 , Patent Mtr . l .25.
8 . lüeelilenliurx , Ilerlin V . 27.
83 . Blnmenstr . , vi «-ä -vis d. Wallnertheaterstr.

DllDVXOI ^ IV

DUDVXOI ^ IV

DDDVXOQIV 1

Dü/ ? snso ^ 7oss,

Misäroi , vstseedaä.
Oainen - und Familien - k>ensionat.

1—4 Alk . pro ? aF . Vlnns . Vl »vZIv.

Lo >Ue85
- 8tl >sse,

besond. schön appretirt für Hardinen:
Breite 90 cm 110 cm
Drei « per l?I « 4er SS ^ SS ^
Im Stück v. ca .50 m d. Mtr . 24 ^ 30
Marty 50 ^ , ßamilla 00 ^ , Hcstreifte
Wuster 50 Prob .u. Auftr .v.15 ansr

Die zweckinäßigsten ».billigstenNolx ^ ollv-
kindon liefert zu ^ tkl .—, ^ 1.20 und ^ 1.35
p. Dtzd. tbo ! 10 vt/d . 25 ^ liabatt ), ein-
facber KürtsI dazu 40 vürto ! nach Dr.

(!redc,Dr . 1'ürst,b ) x !sini8ebo8vvink !e!d.
LmiI8odäfor,Verbandstofffabrik,0bsmnit/.

kolxss . Ds2UA dnreb : l 'boodor loeltk )' ,dixl . ^ .potk . in Drax , Lrenntsgasso 18.

Direkte Bezugsquelle für private!
M geetiei - L ko . , Lei ' s ( Iieu88 ) I

Vameu - Kleiäerstoklk
in sehr großer Auswahl versende » jedes Maaß

zu Fabrilpreisen
Bitie sich , u üdrrieugeu . Muster sret!

findet hochlohnenden Erwerb d
VUUtr Blumensabr ^ cseibftiindig, . RSH^

. durch ? . v . petsrse » , Suiiuoror^

KoHer Weröienst . .
Damen oder Herren , welch- in seinen wohl¬habenden Kreisen verkehren , finden hohen Ver¬

dienst durch Empsehlung resp . Verlauf reeller
Nahrungsmittel . Offerten unter <i. II . 8 ->;
an G . V. Tande ch Eo . . Hannover erbeten.

ll s m e n,
welche in besseren Kreisen verkehren und
geneigt sind , siir ein erstes BieleselderLeinen -, Wäsche- n . AuSsteuer -Geschäst als
Vertreterinnen thätig zu sein , dielet sich

Nebenverdienst.
Gefällige Offerten sub <7. SVT 'S an

Diidolk II « « « S , 14öln erbeten
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kllckolpk
14 - 15 . Lreitss ^ r . ksi ' Iin O . ( ^ ründiiuA 1839.

llsmen - ldeillei - stofsö jelikf ktt . 8eillk . 8smmet . l. einen , Ws8cke , Ksi ' öinkn . leppivlie . Möbelstoffe , ltonfektion , 8okii ' me etc.

^oudeitoi » in Vssok 8totton:
LIsasser UUÄ Laxlisode Lepdvrs . Laste Sa alitat eil.

Rsiobs Lortimsnts neuer Nüster und XarbenstsllnvAsn im Ltrsiksn - , Xa^onns -, Kbinö- und ^ iok -^ aok-kssobmaok , sowie Lobottsn und Isbbaktsn Xantasie -Xaros.
^spb/r mit seidenem daoguard -Nustsr . XinkarbiZ in allsn neuen Xarbsn . Brsits 70/80 om ., Nster 63 Xk , 711 Xk , 73 Xk , 80 Xk , 9VXk , I N ., 1,2V bis 1,3V N.

LIsassvr aaS Lasiisoke Vaamasvlieae Vrepou8.

Laumwollsns , Aekrsppts Xantasis -Kswsbs : XinkarbiA, mit Lobnur - undXlisss -Ltrsiken , kleine u , grössere Xaros . Br . 70 om ., Nster VV Xk, 1 N . , 1,1 V t>is 1,3V N.

Lisasaer aaü Laxiisvke Mlas8eii » e - ? iameti8 aaü Voteiv8.

Xsins , luktiZs Kswobs mit sobmalsn Kotsls - und Xautasie -Ltrsiken , brosobisrtsn Xunkt - und r?iok-^ aok-Nustsrn durob ^oZsn . XinkarbiA, mit Blumen - undXantasis-
Nüstern bedruckt , sowie mit Nüstern in türkischem kssobmaok . Breite 70/78 om ., das Nstsr V3 Xk , 7V Xk , 73 Xk , 8V Xk , VV Xk , I N . bis I N . 3V Xk.

?raaaö8i8oke Vro8vdiertv aaü Lvkvei ^ er Vv8tivkte Steile.

Krosss Bsubsitsn diebtsr und bg.ibklg.rer ig )our ) LtoXs , I'unkts , Ltrsiksn und kleine Xaro -Nustsr gut wsissem , soru und karbiZsm Null - und Batist -Krund.
Br . 75 em ., Nster 93 Xk. bis I N . VV Xk. Lr . 100 om ., 1 N . IV Xk. bis 2,33 N . Lr . 50/52 om ., Ntr . 2,2V bis V,73 N . Lr . 112 om ., Nstsr 7 N . u . 7,23 N.

Veateekv , Lasiievdv aaä ? ra » 2ö8i8ekv LieiÄer - ^ viaea.

Krasse Rg.mg .AS - und kleine Xantasis -Nustsr , mit brosobisrtsn Xunktsn , karbiAsn Ltrsiksn und Xaros , sowie mit bunten seidenen und Zolddurob wirkten Ltrsiksn
u . Xg.ro » durob ^gAsn . XinkarbiZ in den neuen Xarbsn der Lgison, sowie in Ngrins - , Last - u . Rob - Keinen- /soru -) Xarbs . Lr . 60 om ., 70 om ., 80 om . u . 105 ein .,
dgs Nstsr « « ? k., 73 ? k., 8V Xk , V« ? k., 1 N . , I N . 23 Lk , I N . 33 ? k , I N . 3V ? k., I N . « 3 Lk., I N . 8V Xk , 2 N . 3 « ? k. bis 3 N . 23 ? k.

sntbgltend 11,50 Nster Zlatten Ltokk, 4,50 Nstsr sobmgis und 4,50 Netsr breite Ltiokersi . Lis Lobs im Karton mit Bild 23 N.

LIeaeeer veäraekte vrepoae aaä vatiete . Leadeit.

kekrspptsr Krundstotk mit aparten Nüstern im Liumen - , Kbins- und Xompadour - Kssobmaok . Breite 68/80 om ., das Netsr 73 ? k. und 8V ? k.
Ledruokte Batists . Rsiobs ^ .uswabl in KbanAeant -, Kbins-, Blumen - und Xantasis -Nustsrn , sowie XjnkarbiA. Lr . 7 5/80 om ., Nstsr 73 ? k., VV ? k , 1 N . bis 1 N . 23 ? k.

Lieaeeer aaü Laxiievde Lipe - Lilzaee anä voteiiaee.

Krosss Bsubsit ! Lrsits und sobmale BanZ- und Xravsrs -Rippsn ; XinkarbiA; mit Bunkt -, Ltrsiksn - , Xantasis -, Kbins - , Blumen - und Bompadour -Nustsrn , sowis
Bordüren ; belle und dunkls XarbsnstsIlunAon . Breite 80 om ., das Nstsr V3 ? k., 7V ? k., 73 Xk ., 8V ? k. , VV ? k., l N . bis I N . 33 Xk.

Ll8a88vr vaumvolleuer ^ tl » 8 ( Latin ) . VIatt unü Kvmu8tert.

Beste , Alan^reiobs Hualitäteu mit Lsidsu -^ pprst . Xeubsitsn im Xoulard -, Blumen - u . Xompadour - kssobmaok , sowis Xunkt - , Ltrsiksn - , Xaro -Nustsr und Xinkarbi».
Lsdruektsr brosobisrtsr Baumwollsn -^ .tlas mit kleinen Xantasie -Nustsrn und karbizsm Bsbsrdruok , sowis kbins - , Xiek - /iaok- und Llumsn -Nustsr.
Lsdruoktsr Bestreikter Laumwollsn -^ tlas . Xsus Xunkt - , Xoulard - , Blumsn - und Xompadour -Nustsr . Breite 80 om ., Nstsr 73 Xk., 83 Xk., VV Xk. bis i N . 2V Xt.

Ül8a88vr MaÄapolam , La8vl » mir8 , llan8tuvke unä vretonne.

Vor ^üAÜobs Hualitütsu . Xunkt - , Ltrsiksn - , Xaro - , (lbins - , Xoulard - , Blumsn -, Xompadour - und Bordüren Nüster . Lr . 80 om . , Nstsr 1V Xk. , Ä3 Xk. , 3V bis 8V Xk.

XsinAsköpsrtsr , Lsdruoktsr Baumwollsnsr Xasobmir in rsiobsr Nustsrauswabl . Breite 80 om . , das Nstsr VV Xk. und V? Xk.
Lsdruoktsr Xoplin und Kretonne . LtarkkädiASS Kswsbe . Xunkt - , Ltrsiksn -, Xantasis - und Bordüren -Nustsr . Brsits 70/80 om ., das Nstsr 1V Xk. bis V3 Xk.

Li8a88vr Laumvoliene Vravk - klanvile , Velour8 unü IXlolton.

Bestes Xabrikat ! Xsus Nüster im Streiken- , Xaro - , Xantasis -, Bordüren - und türkisoben Bssobmaek . Brsits 75 om , Nstsr 3V Xk., VV Xk. , 7V Xk. bis 83 Xk.
Krasses Nustsr -Lortiment neuer , buntkarbiZer Ltreiksn . Breite 75 om ., das Nstsr 3V Xk. und 7V Xk.

Llsssser IVollell -üllSSkIille . Rsiobs Lortimentö nsusr Nüster . Ilslls und dunkls krundkarbsu . Brsits 78/80 om ., das Netsr 73 Xk ., 8V Xk. bis 1 N . > 3 Xk.

Iiviaeae aaä LaumvoNeav Vrellv , kaaamas uaä Latiavtto tür Laadea - uaü Mläüvkea au ^ üxv.

/rbsV- <5in IVsiss und Krems , entkalkend 4 Nster Asstioktsn Rook -Volant und 4 Netsr sobmale Ltiokersi . Bis Karnitur

7 N . 3V Xk., 8 N . 3V Xk ., VN ., » « N . 3V Xk., II N ., 12 N ., 13 N . 3V Xk , 13 N ., 18 N . , 2V N . und 23 Nark.

BerAleiobsn kür Xindsr und ) unAS Nädobsn , in IVsiss , sntbaltsnd 2 bis 2,20 Nstsr breite , 2 bis 2,20 Nstsr sobmals Ltiokersi . Bobs 63 om . , die Karnitur 3 N ,
3 N . 3V Xk , ^1 N . und 3 N . Bobs 90 om ., die karnitur 4 N . 3V Xk, 3 N . , 3 N . 3V Xk, « N . , 7 N ., 8 N . 3 « Xk.

2u sämmtlioben Karnitursn passender glatter Batist in IVsiss und Krems . Brsits 120 om ., das Nstsr 8V Xk. — IVeisss Batist - Ltioksrsisn und Kalons . —
/sr SkAsr - Vamsn -Robsn : sntbaltsnd 4,40 Ntr . brsits Ltiokersi

kür den Rook, 4,40 Nstsr sobmals Ltiokersi kür die Xaills , 10 Nstsr Zlattsn Ltolk sink Bssselstokk, dis Robs 12 Nark . 4 .uk Xrsppstokk, dis Robs 14 Nark.

Xiudsr -Robsn : 2,20 Nstsr breite Ltioksrsi , 2,20 Nstsr sobmals Ltiokersi , 2 Nstsr glatter Ltokk. ^ .uk Bsssslstokk, Robe 3 N . 4 .uk Xrsxpstokk, Robs V Nark.

kuIlrM » l» i 811 lülll . sn . ^ obeli ii . ? k8iz >izteii ii -M » . — Sei ? kl>de >iliezle » lilig kngsbe kr kkt 11 . lies leises erdelee.

Verlag der B - jar Aktien -Gesellschast iDireNor L. Ullstci ») in Berlin SW .. Charlottenstraße II . — Verantwortlicher Redalteur : Gustav DahmZ . Berlin . — Truck von B . G. Teubner in Leipzig.


	[Seite]
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212

